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DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Premieren und Highlights im Mai

aktuell
DistelhausenDienstadt Dittigheim Dittwar Hochhausen Impfingen

Der Marktplatz wird sich am Mutter-
tag-Wochenende in ein Paradies für 
Selbstgemachtes und Kreativarbeiten 
verwandeln. Wer Ideen und Anregun-
gen für die geschmackvolle Gestal-
tung für Heim und Garten sucht, wird 
zwischen 11 und 18 Uhr sicher die 
passenden Deko-Artikel finden: Kera-
mik und Kunst, Floristik und Malerei, 
Handwerk und nicht zuletzt Kunst-
handwerk werden auf dem Marktplatz 
zu finden sein. Und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Genießen 
Sie Kunst und Kulinarisches im tollen 
Ambiente der Tauberbischofsheimer 
Altstadt. Am Samstag, 13. Mai, ma-

chen auch 130 historische Porsche 
auf dem Marktplatz Station. Und am 
Sonntag, 14. Mai sind die Geschäfte 
verkaufsoffen.

Der zweite Samstag im Mai ist Weltla-
dentag. Am politischen Aktionstag der 
Weltläden finden bundesweit Aktionen 

statt, um auf ein gemeinsames Anlie-
gen des Fairen Handels aufmerksam 
zu machen. Zwischen 11 und 12 Uhr 
gibt es afrikanische Lieder mit dem 
Offenen Singtreff am Weltladen in der 
Fußgängerzone. Entdecken Sie hoch-
wertige Produkte am Samstag und 
Sonntag bis 18 Uhr.   



2 Mitteilungsblatt Tauberbischofsheim

2. Röhrl-Klassik führt durch Tauberbi-
schofsheim: 130 historische Porsche 
unterwegs durch schöne Städte und 
Landschaften der Region

Die 2. Röhrl-Klassik 2023 schlägt von 
10. bis 13. Mai ihre Zelte in Rothenburg 
ob der Tauber auf. Am Donnerstag, 
11. Mai, erfolgt der Start der 2. Röhrl-
Klassik. Dann gehen 130 historische 
Porsche auf eine dreitägige Sport-
wagentour durch den Norden Bayerns 
und Baden-Württembergs. „Es kann 
losgehen“, sagt Peter Göbel, Ideenge-
ber, Organisator und fünffacher deut-
scher Rallyemeister. „Während der 
drei Fahrtage bieten wir Oldtimer- und 
Porsche-Fans eine der reizvollsten 

Erste Streckenbesichtigung, im Hintergrund der historische Teil von Rothenburg ob der 
Tauber mit Rallye-Weltmeister Walter Röhrl Fahrzeuge: Porsche 993 Turbo (1997), dahin-
ter: Porsche 356 A (1957)  Bild: O.v. Simon | Bildrechte: Verlag Delius Klasing

Event: 1. Röhrl-Klassik 2022: Teams: Startnummer 1 (weiß), Walter Röhrl (D) / Rafael Diez 
(E), Porsche 911 Cabrio, BJ 1984, Startnummer 8 (blau), Hinnerk & Lena Schönemann 
(D), Fahrzeug: Porsche 964 RS, BJ 1992 Bild: Lena Willgalis

Promialarm auf dem MarktplatzSportwagen-Touren in sechs Etappen 
über eine Strecke von insgesamt 750 
Kilometern.“ An den Fahrtagen von 11. 
bis 13. Mai ist Rothenburg ob der Tau-
ber Start- und Zielort. 

Rallye-Legende und Schauspieler 
am Start

„Eine Veranstaltung für historische Por-
sche, die meinen Namen trägt – da ist 
es selbstverständlich, dass ich mit da-
bei bin“, sagt kein Geringerer als Walter 
Röhrl, zweifacher Rallye-Weltmeister 
und Motorsport-Legende. Röhrl ist Na-
mensgeber, Schirmherr und geht bei 
der 2. Röhrl-Klassik an den Start. Au-
ßer Walter Röhrl (Startnummer 1) hat 

die Röhrl-Klassik einen weiteren pro-
minenten Teilnehmer: Schauspieler 
Hinnerk Schönemann (Startnummer 
8) – bekannt aus zahlreichen Fernseh-
filmen und -serien – wird einen histori-
schen Porsche pilotieren.

Porsche-Feeling hautnah erleben

Zur 2. Röhrl-Klassik sind luftgekühlte 
und Transaxle-Porsche zugelassen, 
darunter die Typen 356, 911 bis ein-
schließlich Typ 993, alle 912, 914, 924, 
928, 944 und 968 und besondere Fahr-
zeuge wie zum Beispiel der legendäre 
Porsche 959. Entlang der Strecke und 
an den zahlreichen Durchfahrtskont-
rollen und Wertungsprüfungen bietet 
sich für Oldtimer- und Porsche-Fans 
ausreichend Möglichkeit, hautnah his-
torisches Porsche-Feeling zu genie-
ßen. 

Die letzte Etappe führt durch Tau-
berbischofsheim: Samstag, 13. Mai 
2023, Etappe 6, 128 km

Eine der letzten Durchfahrtskontrol-
le der Oldtimer-Rallye erwartet die 
Teams am Samstag, 13. Mai, auf der 
letzten Etappe in Tauberbischofsheim. 
Zwischen 13.30 und 15 Uhr werden 
die historischen Prachtstücke auf dem 
Marktplatz erwartet. Dort gibt es den 
Stempel ins Roadbook, bevor es zum 
großen Zieleinlauf nach Rothenburg 
ob der Tauber geht.
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Schule trifft Rathaus – Gemeinde mitgestalten (Teil 1)

Kommunalpolitische Entscheidungen 
haben unmittelbare Auswirkungen auf 
unser Alltagsleben. Oftmals ist nicht 
bekannt, dass Entscheidungen durch 
Beteiligung direkt beeinflusst werden 
können. Der Aktionstag 'Schule trifft Rat-
haus' will nicht nur das Wissen festigen, 
das bereits laut Bildungsplan im Unter-
richt erworben wurde. Vielmehr sollen 
den Jugendlichen Wege aufgezeigt wer-
den, um ihre Gemeinde mitzugestalten. 

In Kooperation mit der Landeszentrale 
für politische Bildung lud die Stadt Tau-
berbischofsheim zum Aktionstag am 17. 
und 19. April Schüler*innen der 9. Klas-
sen des Schulzentrums am Wört und 
des Matthias-Grünewald-Gymnasiums 
in das Rathaus ein. Ein junges Experten-
team der LpB-Außenstelle Ludwigsburg 
machte für fast 100 Schüler*innen das 
Thema Kommunalpolitik erlebbar und 
zeigte Wege zur Beteiligung am Stadtge-
schehen auf. In Gruppenarbeit wurden 
viele Ideen erarbeitet, die dann mit Bür-
germeisterin Anette Schmidt diskutiert 
werden konnten. 

„Wir möchten gemeinsam mit den Ju-
gendlichen die „Traumgemeinde“ ge-
stalten. Gerne greifen wir deshalb die 

Themen und Ideen auf, die für diese 
jungen Menschen Tauberbischofsheim 
lebenswerter machen. Ich bin sehr froh, 
dass wir dieses Jahr wieder ein „Jugend-
forum“ in der Stadthalle durchführen 
können. Dort können umsetzbare Ideen 
vertieft behandelt werden.“ 

Die Vorschläge aus den Aktionstagen 
werden Grundlage für das „Jugend-
forum“ der Stadt Tauberbischofsheim 
sein. Nach Corona-Pause findet diese 

Veranstaltung am Mittwoch, 4. Okto-
ber, wieder statt. Jugendliche werden 
in die Stadthalle eingeladen, um ge-
meinsam mit Gemeinderatsmitgliedern 
und Mitarbeiter*innen der Stadtverwal-
tung konkrete Projekte zu erarbeiten. 
Durch die Gemeinderatsmitglieder und 
Mitarbeiter*innen sollen die Jugendli-
chen bei der Realisierbarkeit Ihrer Ide-
en unterstützt werden. Die Verteilung 
von Flyer und Informationen wird hierzu 
rechtzeitig erfolgen. (Teil 2 folgt)
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Stiften ist „in“
Die Bürgerstiftung bietet viele Möglich-
keiten, um sinnvolle Projekte zu unter-
stützen. Sie versteht sich als Forum, um 
einfach und sicher etwas Gutes zu tun. 

Täglich werden neue Stiftungen gegrün-
det. Aktuell bestehen in Deutschland 
rund 20.000 Stiftungen. In den letzten 
Jahren ist die Zahl der Neugründungen 
erheblich gestiegen. Die neu erwachte 
Stiftungsfreudigkeit hat viele Ursachen. 
Niemals wurden in Deutschland so gro-
ße Vermögenswerte vererbt wie heute. 
Immer mehr Menschen haben keine 
direkten Nachfahren oder Ehepartner 
mehr. Auch zu runden Geburtstagen 
oder Jubiläen gibt es immer öfter Geld-
geschenke, die gerne einem gemeinnüt-
zigen Zweck zugeführt werden. 

Mit der Bürgerstiftung kann jeder etwas 
bewegen und dabei die Vorteile eines 
bestehenden Netzwerks nutzen!

Wir wollen etwas bewegen

Stiftungs-/Spendenkonto 
Sparkasse Tauberfranken
IBAN DE50 6735 2565 0002 1300 94
SWIFT-BIC: SOLADES1TBB
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN DE46 6739 0000 0070 6050 40
SWIFT-BIC: GENODE61WTH

Ihre Ansprechpartnerin  
Heike Theiler-Markert, Tel. 09341 803-662
www.buergerstiftung-tbb.de

Unsere aktuellen Projekte:
•  Anschaffung von Defibrillatoren für 

Tauberbischofsheim und Stadtteile
• Sanierung des Bismarckturms
•  Kultursommer Tauberbischofsheim
Weiteres Engagement: 
•  Unterstützung der Spendenaktion 

„Stilisiertes Steinbild Bischofsheim“
•  Förderprogramm „Schwimmen  

lernen lohnt sich“
• Fonds zur Begabtenförderung
• Kinder-Uni
• Kreative Köpfe
•  Fonds zur Qualifizierung junger  

Mitbürgerinnen und Mitbürger
•  Förderung des Ehrenamts – Jährliche 

Vergabe des Ehrenamtspreises
•  Vergabe des Koldschmidt-Preises
•  Integration von Flüchtlingen und  

Asylbewerbern
•  Förderung des Grünewald-Orchesters

Vielen Dank für Ihre Stiftung

Rekorde in der Pflanzenwelt - Kinder-Uni  
mit Ewald Weber im Gründerzentrum

Wenn wir bei uns einen Waldspazier-
gang machen, begegnen uns viel Bäu-
me – alte und junge, Nadel- und Laub-
bäume, schlanke, die weit in die Höhe 
reichen, hin und wieder auch einmal so 
dicke, dass man mindestens zwei Per-
sonen braucht, um sie zu umarmen.

Aber es gibt auch Bäume, die ganz 
andere Dimensionen aufweisen, dazu 
müsste man allerdings in weit ent-
fernte Regionen, in andere Kontinente 
reisen. Das war jedoch nicht nötig bei 
der Kinder-Uni, denn Ewald Weber, Bio-
loge und Pflanzenökologe an der Uni 
Potsdam, hatte seinem interessierten 
Publikum so einige rekordverdächtige 
Pflanzen mitgebracht. Natürlich nicht in 
echt, sonst hätte es ganz andere Räum-
lichkeiten als das Gründerzentrum ge-
braucht. Und auch seine Anreise mit 
der Bahn („da war ich ganz schön lange 
unterwegs“) wäre mit solchen Goliaths 
ganz schön schwierig (wenn nicht gar 
unmöglich) gewesen. Aber er hatte eine 
ganze Reihe von Bildern dabei von ganz 
besonderen Gewächsen, Blüten, Früch-
ten und Samen. Allerdings sagen Bilder 
allein nicht unbedingt etwas über deren 
Ausmaße aus, dazu braucht es schon 
eine Vergleichsgröße. Das war eine 
Abbildung des Eiffelturms, von dem die 
Jungen und Mädchen auch wussten, 
dass er sehr hoch ist – insgesamt über 
300 Meter!

Dann ging es erstmal nach Kalifornien, 
wo die größten Hölzer der Welt wach-
sen – die Mammutbäume, Küsten- und 
Riesenmammutbäume, um genau zu 
sein. Bis zu 135 m hoch und 12 m breit 
wird so ein Gigant. Und was 12 m sind, 
das durften dazu zwei Kinder mit einer 
Schnur zeigen – die reichte durch den 
ganzen Saal und brachte so manche 
mit einem „Wow“ zum Staunen. Einen 

ganz anderen Rekord gibt es beim recht 
komisch aussehenden Affenbrotbaum 
aus Afrika („der heißt auch Baobab“ 
wusste dazu ein Mädchen ganz genau) 
mit seinem Stamm wie ein dickes Fass. 
Bis zu 100 l Wasser kann er da in sei-
nem schwammigen Inneren speichern; 
gut Wasser speichern kann auch der 
riesengroße Cardon-Kaktus in Mexi-
ko mit seinen wunderschönen Blüten. 
Aber der Dozent hatte ja auch noch Blü-
ten, Früchte und Samen vorgestellt. So 
kann man in der Karibik eine Blüte, die 
Riesen-Rafflesie, groß und schwer wie 
ein Wagenrad, schon von weitem rie-
chen – sie stinkt! (um damit Aasfliegen 
zur Bestäubung anzulocken). Und in 
Queensland (Australien) sollte man tun-
lichst nicht unter einer Araukarie sitzen, 
denn ihre Zapfen sind größer als ein 
Kopf und können 5-6 kg wiegen. Noch 
gefährlicher ist es unter einer Seychel-
lenpalme – ihre Doppelnüsse wiegen 
bis zu 25 kg! Das hielte ja kein Kopf aus!

Aber es geht natürlich auch ganz win-
zig – so etwa Samen von Kiwis oder 
die Nüsschen auf Erdbeeren. Oder die 
Samen von Orchideen – die sind staub-
fein. Ob nun winzig, riesig oder auch 
„normal“ – so interessant kann Natur 
sein. Und sie ist wichtig für alles, was 
lebt, das wussten auch die Kids schon 
ganz genau. Sauerstoff gibt es durch 
die Bäume und sie können Wasser 
speichern, sie ernähren uns und bieten 
vielen Tieren Schutz und Lebensraum.

„Das war eine ganz tolle Stunde mit Ih-
nen“, dankte ein Junge dem Referenten 
– und dazu sollte auch noch ein Dank 
an Mediothek, Bürgerstiftung und Rota-
ry Club gehen, die diese etwas andere 
Biologie-Stunde ermöglicht hatten.

 Text und Bild: Antje Bauer
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Tag der offenen Musikschultür – Probieren und Musizieren 

Tauberbischofsheim leuchtet wieder

Einfach mal reinschnuppern ist die Devi-
se am „Tag der offenen Tür“ der Richard-
Trunk-Musikschule am Sonntag, 7. Mai, 
in der Stadthalle. Hier können interes-
sierte Eltern und Kinder und Erwach-
sene ab 15 Uhr das Musikschulleben 
aus der Nähe betrachten, sich über das 
große Lehrangebot und die Riesenaus-
wahl an Instrumenten erkundigen. Im 
Schnupperunterricht kann selbst aus-
probiert werden, wie eine Geige, ein 

Tauberbischofsheim

Bass, die Trompete, ein Saxofon oder 
eines der vielen anderen Instrumente 
funktioniert, wie es sich anfühlt und wie 
erste selbstgemachte Töne klingen.

Die Wahl des „richtigen“ Instruments ist 
nicht leicht. Die Mitarbeiter*innen und 
Lehrkräfte der Musikschule Tauberbi-
schofsheim stehen mit Rat und viel Er-
fahrung bereit, um Kindern und Eltern 
beim Start in ein musikalisches Leben 

Seit Ende April werden die städtischen 
Gebäude wieder beleuchtet. Dabei 
kommt ausschließlich die energieef-
fiziente LED-Technik zum Einsatz. Die 
in den Abendstunden beleuchteten 
Attraktionen, wie beispielsweise der 
Brunnen am Schlossplatz oder das 
Rathaus, sorgen für ein wunderbares 
Ambiente, das Gäste und Einheimische 
sehr schätzen. 

zu helfen. Informationen werden gebo-
ten über Eltern-Kindgruppen, Elemen-
tarunterricht, das Instrumentenkarussell 
und den individuellen Instrumentalun-
terricht, über Streicher- und Bläserklas-
sen an Tauberbischofsheimer Schulen, 
die Vielzahl an Unterrichtsstandorten 
oder die Ensembles. Ob Klassik, Jazz, 
Rock, Pop, Instrumental oder Gesang, 
das große Angebot lässt keine Wünsche 
offen.

Natürlich steht am „Tag der offenen 
Tür“ auch viel Unterhaltendes auf dem 
Programm. In einem kleinen Konzert 
und Aufführungen der Musikalischen 
Früherziehung und der Bläserklasse 
des Schulzentrums am Wört zeigen 
Kinder und Lehrer, wie viel Spaß und 
Freude Musikmachen bereitet. Für 
eine Stärkung mit Kaffee und Kuchen 
ist durch den Elternbeirat gesorgt. Die 
Musikschüler*innen übernehmen dabei 
die musikalische Umrahmung und run-
den den Familiennachmittag sinnlich 
ab. Der Eintritt ist frei.

Darüber freuen sich auch die 
Gästeführer*innen der Stadt, denn 
seit Ostern finden wieder regelmäßige 
Altstadtführungen statt. So kann der 
Turmwächter in den Abendstunden 
die Attraktionen von Tauberbischofs-
heim perfekt präsentieren. Die gesam-
te Stadtkulisse wird durch die anspre-
chende Beleuchtung aufgewertet. So 
wird eine Wohlfühlatmosphäre ge-
schaffen, die Menschen zusätzlich ani-
miert sich in der Altstadt aufzuhalten. 

JEDEN SAMSTAG

Stadtführung durch die  
historische Altstadt
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag: 
5 Euro Erwachsene und 3 Euro Kinder
11 bis 12 Uhr, Treffpunkt vor  
dem Rathaus.

JEDEN FREITAG 

Bischemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“

Dauer: 1,5 Stunden, Kostenbeitrag: 
5 Euro Erwachsene und 3 Euro Kinder
20 bis 21.30 Uhr, Treffpunkt vor dem 
Rathaus. Der Rundgang endet am 
Schlossplatz.

„Das Abendlied vom Türmersturm“
Gespielt von Trompetern der  
Stadt- und Feuerwehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm, 
Schlossplatz.
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„Judo“ bedeutet aus dem Japanischen 
übersetzt: der „sanfte Weg“. Sanft war 
mein Weg mit und durch das Judo 
nicht immer. Aber der sanfte Weg ist 
vielleicht auch nicht der beste, um das 
Beste aus sich herauszuholen. 

Nachdem ich für Handball zu jung, 
für das Schwimmen nicht begeistert 
genug und für das Ballett nicht mäd-
chenhaft genug war, fand ich mich mit 
7 Jahren und meinen Turnschläpp-
chen in der Aula der Kaufmännischen 
Schule in Tauberbischofsheim wieder. 
Ich hatte keine Ahnung, was mich dort 
erwartet, und wusste auch nicht, dass 
man Judo eigentlich barfuß ausübt. 
Aber ich spürte gleich, das ist es! Die 
Mischung aus Bewegung, Spiel, Ritua-
len, Kräftemessen und Kämpfen hat es 
mir angetan.

Nach zwei Jahren und der ersten 
Gürtelprüfung durfte ich endlich auf 
Wettkämpfe. Dann kam sie – die erste 
Niederlage und mit dieser Niederlage 
auch der Wunsch nach Verbesserung. 
Also trainierte ich härter und mehr. Es 
folgten viele Siege, aber auch erneu-
te Niederlagen auf Badischen-, Süd-
deutschen-, Deutschen- und Europa-
meisterschaften. Ebenso auch auf der 
Bundesligamatte des KSV Esslingen; 
Pforzheim und bis heute Karlsruhe 
kamen hinzu. Siege in einem Team zu 
erringen ist und bleibt etwas ganz Be-
sonderes. Aber auch eine Niederlage 
lässt sich im Team leichter ertragen. 
Neben den Niederlagen waren auch 

die zahlreichen Verletzungen: Schul-
terluxation, Kreuzbandriss, angebro-
chenes Ellenbogenköpfchen, von den 
zahlreichen blauen Flecken, Zerrun-
gen, Mattenbrand und sonstigen Weh-
wehchen ganz zu schweigen, manch-

mal schwer zu ertragen. 

Mit 15 wurde ich in den erwei-
terten Nationalkader berufen. 
Ich wurde zu Trainingsmaß-
nahmen in Köln, Hannover und 
Frankreich eingeladen. Also bin 
ich mit Bus und Bahn und ei-
ner riesigen Reisetasche (ohne 
Rollen) – 3 Judoanzüge waren 
Pflicht – stundenlang unterwegs 
gewesen, um dann nach einem 
Wochenende oder einer Wo-
che völlig zerstört wieder heim 
zu reisen und am nächsten Tag 
die Schulbank zu drücken. In 
Frankreich bin ich damals ohne 
Sprachkenntnisse und ohne 
einen einzigen Franc (damals 
gab‘s noch keinen Euro) gelan-
det. Und ja, ich habe es irgend-

wie geschafft, mich zur Sportschule 
durchzuschlagen. 

Mit 16 bin ich auf ein Sportinternat. Das 
war ziemlich hart und hatte überhaupt 
nichts von den „Hanni und Nanni“-Bü-
chern.  Vom talentierten Judoka vom 
Lande in die Stadt zum „No Name“. 
Plötzlich waren da Konkurrenz und vie-
le Sportler mit den gleichen Zielen. Es 
hat fast ein halbes Jahr gedauert, bis 
ich mich eingelebt hatte und mich be-
haupten konnte. 

Die Zeit hat mich sehr geprägt. Was 
ich aus dieser Zeit mitgenommen 
habe, ist, dass man einfach an sich 
glauben muss, um seine Ziele zu er-
reichen.

Während meines Studiums habe ich, 
um mehr Trainingseinheiten zu be-
kommen, mit dem Ringen angefan-
gen. Judo ist eine gute Grundlage, 
um auch hier erfolgreich zu sein. Ich 
gewann Medaillen auf deutschen 
Meisterschaften und kämpfte auch 
hier in der Hessischen und Württem-
bergischen Auswahl um den Deut-
schen Mannschaftstitel mit.

Judo ermöglichte mir auch den Ein-
stieg in das Sumo-Ringen. 2017 durf-

te ich sogar an den World Games, den 
„Olympischen Spiele“ der nichtolympi-
schen Sportarten, teilnehmen. Sumo 
ist auch der Grund, warum ich heute 
Spanisch spreche und Peru besucht 
habe.

Meine Sportarten haben mich an Orte 
geführt, von denen ich nie gedacht 
hätte, dass ich sie jemals besuchen 
würde. Japan, Georgien, die Mongolei. 
Auch habe ich durch die Sportart Men-
schen aus allen Teilen Deutschlands 
und der Welt kennengelernt. Mein 
Trainer ist dabei eine feste Größe. Er 
war und ist mit seinem unermüdlichen 
Einsatz immer eine große Motivation 
und Unterstützung für mich. Danke, lie-
ber Jochen! Auch meine Familie und 
Freunde haben mir in vielerlei Hinsicht, 
z.B. als Fanclub oder als Reisebeglei-
tungen, immer den Rücken gestärkt.

Heute bin ich selbst stolze Trägerin des 
2. Dan und habe für den BJV und DJB 
als Referentin einige Maßnahmen un-
terstützt. 

Was bleibt mir nun also als Fazit nach 
über 30 Jahren Judo? Judo und die 
Judokas haben mich wachsen lassen 
und tragen einen nicht unerheblichen 
Teil daran, wer ich heute bin. Ich wür-
de mein Tütü jederzeit wieder gegen 
einen Judogi eintauschen.

Artikel: Johanna Schumann
Fotos: Joachim Fels

FT-Abi-Plattform

Judo – mein Leben und ich
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Gleich zwei Bücher über 
Familien wo Geheimnis-
se eine Rolle spielen, 
möchte ich Ihnen vorstellen.

MONIKA PEETZ zweiter Roman über die 
Sommerschwestern heißt „DIE NACHT 
DER LICHTER“. Jedes Jahr verbrachte Fa-
milie Thalberg mit ihren vier Töchtern die 
Sommerferien in Bergen an der holländi-
schen Küste. Bis vor über 20 Jahren der 
Vater dort bei einem Autounfall starb. Im 
letzten Jahr lud die Mutter der Schwes-
tern die Familie wieder nach Bergen ein. 
Warum? Das lesen Sie am Besten in Band 
Nummer 1.

Jetzt hat Helen ihre Schwestern in die ehe-
malige Ferienvilla eingeladen. Sie möchte 
herausfinden was genau in der Sturm-
nacht, als der Vater verunglückte, passiert 
ist. Jede quälen eigene Erinnerungen an 
dieser Nacht. Was ist wirklich passiert? 
Stimmen die Erinnerungen überein? Wer 
war noch dabei in dieser Nacht? Ich bin 
gespannt wie die Geschichte weiter geht 
und werde auf jeden Fall den 3. Band, der 
2024 erscheinen wird, lesen.

Eine Freundin hat mir den Debütroman 
von THORSTEN PILZ „WEITE SICHT“ 
empfohlen und das Buch der Mediothek 
geschenkt. Die Geschichte hat mich sehr 
gefesselt. Thorsten Pilz hat einen flüssigen 
Schreibstil und zieht einem rasch in den 
Bann.

Die Geschichte beginnt mit dem Tod von 
Friedrich, Charlottes Mann. Eine langjähri-
ge Ehe, zwei Kinder, ein Haus an der Elbe. 
Dann erfährt Charlotte, dass Friedrich jah-
relang ein Verhältnis mit ihrer Schwester 
Gesine hatte. Ihrer Kulturstiftung vermacht 
er sein Vermögen. Charlotte bleibt das gro-
ße Haus.

Gesine wurde von Charlottes Eltern als 
Pflegetochter aufgenommen als ihrer 
Eltern starben. Sie ist Charlottes beste 
Freundin. Kurzfristig zieht sie in Charlottes 
Haus mit ein. Nach vielen Jahren nimmt 
Bente, eine dänische Jugendfreundin von 
Charlotte, wieder Kontakt mit ihr auf. Sie 
stellt Charlottes Leben auf den Kopf. Auf 
dem Buchumschlag steht, dass Thorsten 
Pilz klug und einfühlsam über Menschen, 
die bei sich ankommen, schreibt. Das 

stimmt voll und 
ganz nach mei-
ner Meinung.

Mediothek 
Buchtipps

AdobeStock/OneLineStock.com 

von Yvette Driessen 

Öffnungszeiten Mediothek: 
Mo: 13 bis 18 Uhr
Mi & Fr: 12 bis 18 Uhr
Sa: 10.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon: 09341 803-83 
mediothek@tauberbischofsheim.de

Tauschbörse: Büro, Büro

„Der Bücherwurm“
Programmvorschau für Mai und Juni

Alles rund ums Büro kann ab Mitte  
April in der Mediothek getauscht wer-
den. Die bunte Box für die Stifte passt 
nicht mehr zum aktuellen Geschmack? 
Und überhaupt: wer braucht schon so 
viel Stifte, Scheren, Radiergummis? 

Ab Montag, 17. April, können Ihre  
Büroutensilien anderen Menschen 
nützlich sein. Bis Mittwoch, 17. Mai, 
darf alles gebracht werden, was funkti-
onsfähig und sauber ist. 

Einfach kommen, zuhören und Bü-
cherwurmpunkte sammeln
Für Kinder ab 3 Jahren
Jeden Montag von 16.00 bis 16.30 Uhr

01.05. Maifeiertag – die Vorlesestunde 
fällt aus!

08.05. Geschichten von Paul und 
Papa – ob Männertag, Bagger vor der 
Haustür oder schlechte Laune, der All-
tag von Paul und seinem Papa ist nie 
langweilig. 

15.05. Mama-Geschichten – gestern 
war Muttertag, deshalb heute Ge-
schichten über Mamas

22.05. Geschichten vom Rabe Socke 
– klein und frech mit nur einer Ringel-
socke? Da gibt’s nur Einen und von 
dem wird heute erzählt.

29.05. + 05.06. Pfingstferien – die Vor-
lesestunden fallen aus!

12.06. Monstergeschichten – Angst 
vor Monstern? Pah!

19.06. Sonne-Mond-und-Sterne-Ge-
schichten – einmal Weltall und zurück, 
das ist mit Büchern kein Problem

26.06. Fußballgeschichten – ob unter 
Schafen oder in der Savanne - Fußball 
macht tierisch Spaß.
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Dieser Ahornbaum ist krank 
und tut wenig für Insekten. 
Er wurde durch einen Auto-
unfall und Frost geschädigt. 
Die Holzzellen im Inneren des 
Baumes sind zerstört.

Das Beet im Badgarten 
wurde im November 
2022 neu angelegt. Statt 
saisonalen Pflanzen bestim-
men jetzt winterharte Stau-
den und Gräser das Bild. Die 
besonders insektenfreundliche Anpflanzung wird sich stärker mit 
dem Erdreich verwurzeln und mit der Zeit einen Blüh- und Pflanzen-
teppich ausbilden. Die Terrassenmauer aus Sandstein wurde ent-
fernt und eine Trockenmauer aus Muschelkalk gesetzt. 

Trockenmauern sind aufgrund vieler Hohlräume und 
Ritzen und ihrer Fähigkeit Wärme zu speichern für 

die Tierwelt von besonderer Bedeutung. Hier le-
ben Eidechsen, Laufkäfer, Kröten, Spitzmäuse 

und viele andere Tiere, die als "Schädlings-
bekämpfer" zur Stabilität des biologischen 
Gleichgewichts beitragen. Das anspre-
chende gartenbauliche Konzept hat 
Gärtnerin Melanie Heer vom städtischen 
Bauhof entwickelt.

Tauberbischofsheim wird insektenfreundlich – 77 insektenfreundliche Bäume 
und hunderte von Stauden sind neu gepflanzt worden

Das Team vom Bauhof der Stadt hat 
gerade im Frühling alle Hände voll zu 
tun. Die Pflanzenwelt wurde deutlich 
aufgefrischt. „Wir haben insgesamt 
77 Bäume in städtischen Anlagen ge-
pflanzt,“ berichtet Mark Stephan, der 
Leiter des städtischen Bauhofs. 

Wir greifen Insekten unter die Flügel

„Schon seit einigen Jahren pflanzen 
wir nur noch einheimische, insekten-
freundliche Bäume. Neu ist jetzt aber, 
dass wir bewusst antizyklisch blühen-
de Bäume pflanzen wie beispielsweise 
die Robinie. Diese Bäume tragen dann 
Nektar und Pollen, wenn sonst nur 
sehr wenig Nektar und Pollen in der 
Natur zu finden sind und helfen so den 
heimischen Insekten durch die Durst-
strecke. Das fördert die heimische In-

sektenwelt und nützt dadurch auch 
indirekt den Vögeln und Kleintieren,“ 
führt der Fachmann weiter aus.

Nach und nach werden kranke, nicht 
insektenfreundliche Bäume durch jun-
ge insektenfreundliche Bäume ersetzt. 
Zusätzlich sind im gesamten Stadtge-
biet mehrere hundert insektenfreund-
liche Stauden gepflanzt worden wie 
beispielsweise am Zipf-Kreisel. Auch 
die in den letzten Jahren angelegten 
Blütenmischungsstreifen sind wieder 
mit insektenfreundlichen Saatgutmi-
schungen angelegt.

Die gesamten Maßnahmen 
werden in absehbarer Zeit die 
Insektenfreundlichkeit im 
Stadtgebiet stark verbes-
sern.
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Im Badgarten steht ein neuer Lindenbaum
Der Lindenbaum ist ein Tierfreund. In seiner Krone 
wimmelt es vor Leben. Er gibt Insekten, Vögeln 
und Kleintieren ein Zuhause. Im 
Hochsommer verströmt die 
Linde einen wunderbar 
süßlichen, honigarti-
gen Duft und ist bei 
Bienen sehr beliebt. 
Der Lindenblüten-
honig ist eine der 
bekanntesten Im-
kerspezialitäten.

Der Blühstreifen an der Tauberbrücke bietet seit 2021 Insekten einen reichen 
Blütenteppich.

Insektenfreundliche Stauden am Zipfkreisel
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Haben Sie Interesse an der Bebauung der
Freifläche in der Pestalozziallee?

Kartierungen von Tieren 
und Pflanzen 

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim 
bietet unter Abgabe eines Angebots 
eine Freifläche für ein Gebäude „nicht-
störenden“ Gewerbes (z. B. Büro-
räume, Ärztehaus etc.) an. Je nach 
vorgesehener Nutzung ist ggf. der Be-
bauungsplan dafür zu ändern. Die Flst. 
Nrn. 5126; 5123 und 5124 und 5127/1 
bilden eine Fläche von 3.828 m² (Bo-
denrichtwert 145 €/m²). 

Die im nördlichen und östlichen Teil 
verlaufenden Rad- und Fußwege 
müssen erhalten bleiben, ebenso die 
Zufahrt zum Rewe-Gelände über das 
Grundstück 5124.

Entstehen soll ein attraktiver, idealer-
weise hochwertiger Gebäudekom-
plex mit einem Anteil von Gewerbe 

In unserer Gemeinde werden ab April 
bis Ende November 2023 Kartierun-
gen von Arten der Fauna-Flora-Habitat 
(FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren 
und/oder Pflanzen durchgeführt. Da-
bei wird unsere Gemeindefläche nicht 
flächendeckend untersucht. Vielmehr 
erfolgen die Untersuchungen auf weni-
gen Stichprobenflächen, überwiegend 
im Außenbereich unserer Gemeinde. 
Ziel ist es, langfristig die Qualität von Le-
bensräumen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzen-
arten zu erfassen. 

Die Untersuchungen erfolgen im Auf-
trag der Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zu-
ordnung von Ergebnissen zu Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei 
der Erfassung und Auswertung der Kar-
tierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf 
der Fläche vorgenommen und keine 
neuen Schutzflächen abgegrenzt.

Im Rahmen dieser Erhebungen ist es 
den Kartierenden als Beauftragte der 
LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstü-
cke ohne vorherige Anmeldung zu be-
treten 

(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartieren-
den betreten nur offene Landschaft und 
Wald im Außenbereich bzw. nutzen das 
vorhandene Wegenetz. Fest umzäunte 
Privatgärten werden ohne Zustimmung 
nicht betreten. Die von der LUBW be-
auftragten Personen haben eine Kar-
tierbescheinigung erhalten, die sie im 
Gelände mit sich führen.

und/oder Dienstleistungen. Im Erd-
geschoss soll u. a. vorzugsweise 
Handelsfläche entstehen. Das Einzel-
handelskonzept der Stadt Tauberbi-
schofsheim ist zu beachten, Lebens-
mittelhandel jedoch ausgeschlossen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann richten Sie Ihr Kaufangebot mit 
Nutzungskonzept bitte bis spätestens 
18. Juni 2023 an die Stadt Tauberbi-
schofsheim, Wirtschaftsförderung.

Weitere Informationen und Plä-
ne müssen Sie vor Erstellung des 
Nutzungskonzeptes bei Dr. Sabine 
Münch einholen. Marktplatz 8, 97941 
Tauberbischofsheim. Tel. 09341 803-
945, sabine.muench@tauberbischofs-
heim.de.

Landwirte aufgepasst!

Oftmals siedeln sich auf Ihren Höfen 
wildlebende, unkastrierte Katzen an. 
Diese vermehren sich sehr schnell – aus 
ein paar Katzen können innerhalb weni-
ger Jahre viele Duzend werden. Kot und 
Urin sorgen häufig für Ärger – auch mit 
den Nachbarn – und dienen als Krank-
heitsüberträger. Oft sterben Katzen – vor 
allem Jungtiere – qualvoll durch Krank-
heiten. Deshalb ist schnelles Handeln 

gefragt: Je früher vorhandene Katzen 
kastriert werden, desto effektiver kann 
man der unkontrollierten Vermehrung 
vorbeugen. Der Tierschutzverein Tau-
berbischofsheim und Umgebung e. V. 
bietet kostenlose Kastrationsaktionen 
für Hof- und wildlebende Katzen an.

Bitte helfen Sie mit, die unkontrollierte 
Vermehrung von Katzen zu bekämpfen. 

Außerdem suchen wir immer wieder 
auch Höfe, die scheue, kastrierte Katzen 
als Mäusefänger aufnehmen würden. 

Bitte wenden Sie sich an die 0171 691 
68 01 (Bitte auf den AB sprechen!) oder 
info@tierschutzvereintbb.de. Wir bera-
ten Sie gerne einfach und diskret.
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VERANSTALTUNGS-
TERMINE

02.05.   Offene Tür – ab 17 Uhr 
Tanzgruppe

04.05.   Kreativnachmittag –  
Schlampermäppchen 
bemalen

05.05.  Offene Tür
09.05.    Offene Tür – ab 17 Uhr 

Tanzgruppe
10.05.  Koch- & Backtag – 

Smoothie
16.05.   Offene Tür – ab 17 Uhr 

Tanzgruppe
17.05.   Koch- & Backtag – 

Frühlingssalat
18.05.  Christi Himmelfahrt – JH 

geschlossen
19.05.  Offene Tür
20.05.  Offener Samstag  

„Tag der Bienen“
23.05.  Offene Tür – ab 17 Uhr 

Tanzgruppe
24.05.  Koch- & Backtag – 

Dessert Traum
25.05.  Kreativnachmittag – 

Perlenarmbänder
26.05. Offene Tür
30.05. Offene Tür
31.05.  Koch- & Backtag – Butter-

Cookies mit Erdbeerquark

Städtisches Jugendhaus  
Tauberbischofsheim

Vitryallee 7, 97941 Tauberbischofsheim
0151 72810473 
Jugendhaus@tauberbischofsheim.de
www.tauberbischofsheim.de/ 
Jugendhaus

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag: 15 – 18 Uhr
1. Samstag/ Monat: 14 – 17 Uhr

Als Pferdefuhrwerke noch die Straßen  
beherrschten – Vorbereitungen für den  

6. historischen Kaufmannszug

In Seligenstadt laufen die Vorberei-
tungen für den mittlerweile 6. Kauf-
mannszug auf Hochtouren, in Kürze, 
am 27. Mai, fällt der Startschuss. 
Das Orgateam besteht hauptsäch-
lich aus sechs Personen, die sich 
um die Gesamtlogistik, Fuhrwerke, 
Pferde und Wegstrecke kümmern. 
Der Arbeitskreis Kaufmannszug be-
steht aber aus weit mehr Unterstüt-
zern, das Nähen authentischer Ge-
wandungen gehört genauso dazu 
wie die Organisation der Übernach-
tungsmöglichkeiten, der Transport 
von Gepäck u.v.m. 

In den vorbereitenden Treffen, 3 
haben mittlerweile stattgefunden, 
gibt es Informationen zu den ein-
zelnen Wegstrecken und Stationen, 
außerdem werden Neuerungen im 
Vergleich zu den vorangegangenen 
Kaufmannszügen vorgestellt und 
erörtert. So soll beim diesjährigen 
Zug die Seligenstädter Tradition des 
Geleitwesens als Teil der „Löblichen 
Compagnie“ in den Vordergrund 
gerückt und das Stapelrecht sowie 
historisches Marktgeschehen in 
Form eines Schauspiels authentisch 

nachgestellt werden. Parallel werden 
neue Wägen gebaut sowie vorhande-
ne geprüft und in Stand gesetzt und 
viele weitere Vorbereitungen getroffen.

Es gibt also viel zu tun, bis der 6. Kauf-
mannszug am 27. Mai in Augsburg 
startet. „Ein Erholungsurlaub wird es 
für die Teilnehmer nicht werden, eher 
ein aktiver Erlebnisurlaub“, so der Hin-
weis von Peter Rühl.

Am Dienstag, 6. Juni, um 16 Uhr 
treffen die etwa 20 Wagen, 45 Pferde 
sowie 190 Personen als Fußvolk in 
Tauberbischofsheim ein. Ein buntes 
Spektakel erwartet alle Teilnehmer 
und Zuschauer auf dem Marktplatz. 

Weitere Informationen zum Besuch in 
Tauberbischofsheim folgen.

Alle Vorbereitungen sowie die Tages-
etappen werden von einem Chronis-
ten dokumentiert und können auf der 
Website des Kaufmannszuges www.
kaufmannszug.com mitverfolgt wer-
den.

Der Männergesangverein Lieder-
kranz 1844 e .V. Tauberbischofsheim, 
lädt herzlichst zu einem kurzweiligen 
Nachmittag in den „Klösterlegarten“ 
in der Martinsgasse in Tauberbi-
schofsheim am Sonntag, 7. Mai, von 
14 bis 18 Uhr ein. Der Männerge-
sangverein, ein Projektchor und der 
Offene Singkreis sorgen für Kurzweil.

Männergesangverein 
lädt in den  

Klösterlegarten ein!



12 Mitteilungsblatt Veranstaltungen & Termine

FREITAG, 28. APRIL

MorgenWald – eine Dialogveran-
staltung für den Wald der Zukunft
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald
Teilnahme kostenfrei! 
14 bis 18 Uhr, Stammberghütte

Auftaktveranstaltung „Das Abend-
lied vom Türmersturm“
mit Platzkonzert der Stadt- und Feuer-
wehrkapelle Tauberbischofsheim 
unter Leitung von Gustav Endres
20 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz

Comedy: „Mark’n’Simon“ 
20 Uhr, Alte Füllerei der Distelhäuser 
Brauerei

SAMSTAG, 29. APRIL

Maibaumfest Tauberbischofsheim
Freiwillige Feuerwehr  
Tauberbischofsheim
14 bis 20 Uhr, vor dem Gebäude der 
Freiwilligen Feuerwehr, Wörtplatz

Maibaumfest Hochhausen
Freiwillige Feuerwehr Hochhausen
18 Uhr, Grünauer Hof

Maibaumstellen Distelhausen
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen
Feuerwehrgerätehaus

Schlosskonzert – „Johannes  
Moser“ Violoncello (Ersatztermin 
vom 09.12.2022)
Kartenvorverkauf: Tourist-Information, 
Marktplatz 8, Tel. 09341 803-33
20 Uhr, Rathaussaal

MONTAG, 1. MAI

Maiwanderung mit Anschlussver-
anstaltung im Sportheim Hochhausen
Sportverein Hochhausen
10 Uhr, Grünauer Hof (anschließend: 
Sportheim), Hochhausen

Geführte Maiwanderung mit Ruck-
sackverpflegung (8 km)
Spessartverein Wanderfreunde 
Tauberbischofsheim e. V.
Nähere Informationen in den Aus-
hängekästen in der Fußgängerzone

DONNERSTAG, 4. MAI

Informationsveranstaltung  
„Existenzgründer“
Landratsamt Main-Tauber-Kreis – 
Amt für Wirtschaft und Klimaschutz
18 Uhr, Pavillon am Gründerzentrum

April und Mai 

SAMSTAG, 6. MAI

Platzkonzert mit der Musikkapelle 
Impfingen, dem Volkstanzkreis und 
Kindermalaktion
Stadt Tauberbischofsheim
10.30 bis 12 Uhr, Marktplatz

SONNTAG, 7. MAI

Natur- und vogelkundliche  
Wanderung (5 km auf Gemarkung 
Dittigheim)
Heimatverein Dittigheim e. V.
Gerne Anmeldung: 09341 898103 oder 
0171 5331119 oder  
tbb-ks99@t-online.de
7 Uhr, Marktplatz an der Kirche in 
Dittigheim

Kurzweiliger Nachmittag im  
Klösterlegarten
Männergesangverein Liederkranz 
1844 e. V.
Darbietungen des Männergesang-
vereins, eines Projektchors und vom 
Offenen Singkreis
14 bis 18 Uhr, Kösterlegarten in der 
Martinsgasse

„Tag der offenen Tür“ Richard-Trunk-
Musikschule
15 Uhr, Stadthalle, Vitryallee 7

DIENSTAG, 9. MAI

Bücher Babys: „Ene, mene,  
Eierkuchen“ von Jörg Isermeyer
Städtische Mediothek
Eintritt: 1 €, Anmeldung unter  
09341-803-83 oder  
mediothek@tauberbischofsheim.de
15 und 16.15 Uhr, Städtische  
Mediothek, Blumenstraße 5

DONNERSTAG, 11. MAI 

„Alles klar, Balkonsolar"- Alles rund 
ums Thema "kleine Solaranlagen für 
den Balkon"
Vortrag Armin Hambrecht aus  
Gerlachsheim
OV Bündnis 90/Die Grünen  
Tauberbischofsheim
19 bis 20.30 Uhr, Gründerzentrum,  
Am Wört 1

SAMSTAG, 13. BIS  
SONNTAG, 14. MAI 

„KunstHandwerk und mehr“
Event- und Marketingservice Scherer 
mit Stadt Tauberbischofsheim
11 bis 18 Uhr, Marktplatz

SAMSTAG, 13. MAI

Oldtimer-Porsche-Rallye  
2. Röhrl-Klassik
130 Porsche-Oldtimer, welche die 
Fußgängerzone entlangfahren
13.30 bis 15 Uhr, Schlossplatz, Fuß-
gängerzone und Marktplatz

SAMSTAG, 13. BIS  
MONTAG, 15. MAI

Feuerwehrfest Distelhausen
Freiwillige Feuerwehr
Feuerwehrgerätehaus

SONNTAG, 14. MAI

Verkaufsoffener Sonntag
Wirtschaftsforum Pro  
Tauberbischofsheim e. V.
13 bis 18 Uhr, Innenstadt

„Bischemer Themenführung im 
Mai“ – Naturkundliche Exkursion 
durch das Naturschutzgebiet 
Brachenleite
NABU Tauberbischofsheim
14 bis 16.30 Uhr, Schotterplatz des 
ehem. Munitionsdepots

Chorkonzert zum Muttertag
Katholische Kirchengemeinde  
Tauberbischofsheim
Philharmonia Chor Stuttgart
17 Uhr, Stadtkirche St. Martin

MITTWOCH, 17. MAI

Almauftrieb in Hof Steinbach
Winfried Eckert
Einlass ab 18 Jahren! Dirndl- und 
Lederhosen-Party.
19 Uhr, Eckert´s Partyscheune

SAMSTAG, 20. UND  
SONNTAG, 21. MAI

4. Badische Big-Bobby-Car- 
Meisterschaft und  
1. BaWü-Inline Slalom Rennen
Bobby-Car-Sport-Club  
Tauberbischofsheim e. V.  
(BC SC Tauber Panthers, 
bcsc-tauberbischofsheim@t-online.
de) und Förderverein der  
Kindertagesstätte St. Lioba e. V.
Sa. ab 9 Uhr, So. ab 10 Uhr,  
Stauferring und Duderstädter Allee

SONNTAG, 21. MAI

Geführte Wanderung  
„Wildenstein – Geißhöhe“ (9 km)
Spessartverein Wanderfreunde 
Tauberbischofsheim e. V.
Nähere Informationen in den Aushän-
gekästen in der Fußgängerzone 
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„Bischemer Themenführung im Mai und Juni“
SONNTAG, 14. MAI

„Naturkundliche Exkursion durch 
das Naturschutzgebiet Brachenleite“

Der ehemalige Truppenübungsplatz 
bietet Lebensraum für weit über 800 
Tier- und Pflanzenarten. Gemeinsam 
mit Vertretern der NABU-Gruppe 
Tauberbischofsheim wollen wir in 
diesem interessanten Areal unter-
wegs sein und Sehenswertes erle-
ben. Wer möchte: Es wird am 4. Juni 
einen zweiten Rundgang geben. So 
lässt sich die dynamische Entwick-
lung der Natur miterleben.

Treffpunkt: 14 Uhr am Schotterplatz 
des ehem. Munitionsdepots (Rich-
tung Kompostplatz)
Dauer: Ca. 2,5 Stunden
Kostenbeitrag: Spende vor Ort für 
NABU erbeten
Bitte beachten: Witterungsbeding-
te Kleidung und feste Schuhe anzie-
hen sowie Getränke mitnehmen!
Keine Anmeldung erforderlich!

Mit einem vielfältigen Musikprogramm 
wird die Musikkapelle Impfingen am 
Samstag, 6. Mai, in der Zeit von 10.30 
bis 12 Uhr für Unterhaltung sorgen. 
Zusätzlich stellt die Volkstanzgruppe 
Tauberbischofsheim traditionelle Tän-
ze auf dem Marktplatz vor. 

Für Kinder bietet die Stadtverwaltung 
Tauberbischofsheim eine Sonderakti-
on an. Jedes Kind erhält kostenfrei eine 
farbige Kreide in der Tourist-Informati-
on, um den Marktplatz zu verschönern. 

Die umfangreiche Renovation des 
katholischen Gemeindehauses St. 
Bonifatius ist nunmehr größtenteils 
abgeschlossen. Nach dem Gottes-
dienst am Sonntag, 30. April, um 
10 Uhr in der Bonifatiuskirche wird 
das Gemeindehaus gesegnet und 
offiziell übergeben. Dazu lädt die 
Katholische Kirchengemeinde Tau-
berbischofsheim im Rahmen eines 
kleinen Empfangs herzlich ein. 

Platzkonzert auf dem Marktplatz

Segnung Gemeinde-
haus St. Bonifatius 

Tauberbischofsheim

Historisch interessierte Besucher*- 
innen können bei einer Stadtfüh-
rung um 11 Uhr viel Wissenswertes 
über Tauberbischofsheim erfahren. 
Es finden wieder regelmäßig Stadt-
führungen durch die historische Alt-
stadt und viele weitere Rundgänge 
statt. Für nähere Informationen steht 
Ihnen Diana Schilling in der Tourist-
Information 09341 803 33 gerne zur 
Verfügung

Hundeausstellung –  
CAC Zuchtschau
Hundesportverein  
Tauberbischofsheim e. V.
9 bis 18 Uhr, Gelände des  
Hundesportvereins

JEDEN FREITAG

Bischemer Altstadtrundgang mit 
dem „Turmwächter“
Tourist-Information
Tauberbischofsheim
Dauer: 1,5 Stunden, Kostenbeitrag
20 bis 21.30 Uhr,  
vor dem Rathaus

„Das Abendlied vom 
Türmersturm“
Gespielt von Trompetern der
Stadt- und Feuerwehrkapelle
21 bis 21.15 Uhr, Türmersturm,
Schlossplatz

JEDEN SAMSTAG

Stadtführung durch die 
historische Altstadt
Tourist-Information
Tauberbischofsheim
Dauer: 1 Stunde, Kostenbeitrag
11 bis 12 Uhr, vor dem Rathaus

SONNTAG, 4. JUNI 

„Naturkundliche Exkursion durch das 
Naturschutzgebiet Brachenleite“

Dieser zweite Rundgang durch das 
Naturschutzgebiet kann als Aufbau-
führung zum Termin vom 14. Mai oder 
auch gerne als Einzeltermin wahrge-
nommen werden. Am Treffpunkt wird 
es kostenfreie Getränke zur Begrüßung 
geben.

Treffpunkt: 14 Uhr an der NABU-Hütte 
im Moosigwald
Dauer: Ca. 2,5 Stunden
Kostenbeitrag: Spende vor Ort für 
NABU erbeten

Bitte beachten: Witterungsbeding-
te Kleidung und feste Schuhe anzie-
hen!

Anmeldung erbeten bis zum 1. Juni 
bei: vorstand-nabu-tauberbischofs-
heim@web.de
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Das Landwirtschaftsamt des Land-
ratsamtes Main-Tauber-Kreis bietet in 
Kooperation mit dem Landeszentrum 
für Ernährung in Baden-Württemberg 
eine Online-Fortbildung für Lehrkräfte 
an Grundschulen oder Studierende 
des Grundschullehramts am Mitt-
woch, 3. Mai, von 15 bis 17 Uhr an. 
Das Thema lautet „Ein bisschen nach-
haltig kann jede und jeder – Ideen und 
Materialien zur Umsetzung der Leit-
perspektive Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE)“.

Klimaschutz, Fridays for Future, Le-
bensmittelverschwendung und 
Nachhaltigkeit sind Begriffe, denen 

Nach vier langen Jahren Pause ist es 
endlich wieder so weit. Am 20. und 
21. Mai geht es in die 4. Runde. Dann 
heißt es wieder: „Auf die Plätze fertig 
los“ für die Bobby-Cars. Die bewähr-
te Strecke „Am Stauferring“ ist auch 
diesmal der Austragungsort für das 
verrückteste Sportevent im Tauber-
tal. In diesem Jahr wird das Event 
am Samstagvormittag um eine wei-
tere Attraktion erweitert. Erstmals 
findet der 1. TBB BaWü-Cup im Inline 
Slalom statt. Was als Sommertrai-
ningssport für Skifahrer begann, hat 
sich mittlerweile zu einer eigenen 
Sportart mit zahlreichen Aktiven und 
weltweiten Strukturen entwickelt. 
Die Athleten stürzen sich wagemu-
tig mit Inline-Skates den Berg hin-
unter und räumen dabei die Slalom-
stangen aus dem Weg. Zu diesem 
Rennen hat die vierfache Weltmeis-
terin Mona Heller von der SV Win-
nenden ihre Zusage gegeben. Sie 
hat die Strecke in Tauberbischofs-

Ein bisschen nachhaltig kann jede und jeder – Praxisnahe Online- 
Fortbildung für Lehrkräfte an Grundschulen am 3. Mai

4. Badische BIG-Bobby-Car-Meisterschaft
und 1. TBB BaWü-Cup Inline Slalom in Tauberbischofsheim

man im Alltag immer häufiger begeg-
net. Die Fortbildung setzt daher den 
Schwerpunkt darauf, Lebensmittelabfäl-
le zu vermeiden und mit Essen nachhal-
tig umzugehen, um auch Schülerinnen 
und Schüler an Grundschulen für dieses 
Thema zu sensibilisieren. Die Veranstal-
tung lenkt den Fokus darauf, die Leitper-
spektive Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) umzusetzen und regt 
kompetenz- und handlungsorientiertes 
Lernen mit einem großen Alltagsbezug 
zur Lebenswelt der Kinder an. Gleichzei-
tig werden fundierte und pädagogisch 
wertvolle Materialien vorgestellt, die für 
den Unterricht als kostenlose Down-
loads zur Verfügung gestellt werden.

Die kostenfreie Veranstaltung wird 
von der Referentin für Fortbildungen 
an Grundschulen, Petra Scharberth-
Zender, geleitet. Eine Anmeldung ist 
bis Montag, 20. April, möglich und 
wird per E-Mail an LWA-veranstal-
tung@main-tauber-kreis.de („Lehr-
kräftefortbildung“ im Betreff ange-
ben) oder unter der Telefonnummer 
07931/4827-6307 entgegengenom-
men. Auch über das Bildungsportal 
der LEL Schwäbisch Gmünd unter 
https://fortbildung-lel.lgl-bw.de/lel/
lel-fortbildungen/kurs/Ein-bisschen-
Nachhaltig-kann-Jede-und-Jeder/
E23-39-60#inhalt ist eine Anmeldung 
möglich.  lra

heim vorab schon mal genau unter 
die Lupe genommen und sie als sehr 
schnell und anspruchsvoll bewertet. 
Beide Sportarten passen gut zusam-
men, so dass man den Samstag noch 
attraktiver gestalten kann. Die Renn-
vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Es werden wieder etliche Strohballen, 
Reifen, Absperrgitter und Bauzäune 
für die Streckensicherung benötigt. 
Du willst auch Rennfahrer bei der 4. Ba-
dischen BIG-Bobby-Car-Meisterschaft 
in Tauberbischofsheim sein? Dann 
melde dich spätestens 45 Minuten vor 
Start der jeweiligen Klasse beim Orga-
nisationsteam an. In den Kinderklassen 
dürfen nur BIG-Bobby-Cars im original 
Zustand gefahren werden. Bei der Ju-
gend, Amateuren und den Profis haben 
die Tüftler mehr Spielraum. Hier gibt 
es ein klares Reglement. Im Höllen-
tempo rasen die Fahrer die 555 Meter 
lange Rennstrecke den Berg herab.Die 
Geschwindigkeiten sind beachtlich. 
Schutzkleidung bestehend aus Knie-El-
lenbogenprotektoren, Handschuhe und 
Helm sind Pflicht. Schöne Pokale und 
tolle Preise warten auf die Gewinner.  
Mit einer Hüpfburg, einer Losbude so-
wie leckeren Speisen und Getränken ist 
Abwechslung auf der Rennstrecke ga-
rantiert. Besonders froh sind die „Tau-
ber Panthers“ über die Unterstützung 
verschiedener Vereine, Firmen und In-

stitutionen aus Tauberbischofsheim 
und Umgebung. Die Stadt selbst 
übernimmt die Schirmherrschaft. 
Unter dem Strich sind rund 80 Hel-
fer am 20. und 21. Mai im Einsatz: 
Rennleitung, Streckenposten, Ver-
pflegungsstände und der Förder-
verein der Kindertagesstätte St. 
Lioba e.V. ist zum 4. mal ein starker 
Partner, der für das Wohl der Gäste 
sorgt. Wir freuen uns schon riesig 
auf dieses Wochenende, auch wenn 
die ganze Sache mit viel Arbeit und 
Zeitaufwand verbunden ist. Eines ist 
Tobias Müller und seinen Mitstrei-
tern besonders wichtig: „Wir wollen 
wieder ein besonderes verrücktes 
Ereignis für Jung und Alt für die Stadt 
Tauberbischofsheim schaffen.“ Also 
tragt Euch das Datum in den Ka-
lender ein, kommt an der Rennstre-
cke vorbei und fiebert mit den klei-
nen und großen Rennfahrern mit. 
Text: Manuela Müller von den Tauber 
Panthers
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Distelhausen

Hochhausen

Impfingen

Dittigheim

Dittigheim
Osterüberraschung in der Grundschule Distelhausen
Von den Grundschülern und ihren Lehrerinnen wurde 
auch in diesem Jahr der letzte Schultag vor den Oster-
ferien sehnlichst erwartet. Der Elternbeirat plante wieder 
eine österliche Schnitzeljagd durch Distelhausen für die 
Schulgemeinschaft. Umso trauriger waren die Gesichter, 
als die Schnitzeljagd ins Wasser fallen musste, da es an 
diesem Tag regnete, hagelte und gewitterte. Aber der Os-
terhase des Elternbeirates wurde kreativ und versteckte 
von allen völlig unerkannt für jedes Kind ein liebevoll ge-
basteltes und bestücktes Osterhasentütchen im Schulge-
bäude. Als das erste Tütchen entdeckt war, gab es kein 
Halten mehr und die Kinder suchten eifrig im ganzen 
Schulhaus. Unglaublich, wie viele Ecken und Winkel es da 
abzusuchen gab. Aber mit vereinten Kräften gelang den 
Kindern die Suche, bis jeder glücklich ein Ostergeschenk 
in seinen Händen halten konnte. Dankbar waren alle ein-
hellig der Meinung, dass der Distelhäuser Osterhase ein-
fach der Beste ist!

Hundekotbeutel
Im Rahmen der Picobello Aktion wurden allein in den He-
cken oberhalb der Bahnlinie acht Hundekotbeutel entfernt. 
Es wird an die Hundehalter appelliert, diese zukünftig ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Weiterhin gehen Beschwerden 
ein, dass die Hinterlassenschaften der Hunde auf öffentli-
chen und privaten Flächen wieder zunehmen.

Maiwanderung Sportverein 1946 Hochhausen e. V
Die Maiwanderung des Sportvereins 1946 Hochhausen 
e. V. findet am Montag, 1. Mai, statt. Start ist um 9.30 Uhr, 
Treffpunkt: Milchhäusle (Unterhalb Konradsaal). Das Sport-
heim ist ab 11.30 Uhr geöffnet

Das Gemeindeteam lädt ein
Am Sonntag, 14. Mai, feiert die Pfarrgemeinde Hochhau-
sen ihr Patrozinium. Der Gottesdienst um 10.30 Uhr wird 
von Dekan Thomas Holler im Freien im Grünauer Hof zeleb-
riert. Mit dabei sind die Kinder vom Kindergarten St. Micha-
el, für die musikalische Gestaltung sorgt Michael Schmitt 
am Keyboard sowie der Gesangverein Eintracht Impfingen.  
Anschließend sind alle Besucher zum gemeinsamen Mit-
tagessen bei Schnitzel mit Kartoffelsalat eingeladen. Bei 
ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der Kirche 
und das Mittagessen im angrenzenden Konradsaal statt.

Pfarrversammlung
Ebenfalls wird eingeladen zu einer Pfarrversammlung am 
Mittwoch, 10. Mai um 19.30 Uhr im Konradsaal Hochhau-
sen. Alle Gemeindemitglieder haben die Möglichkeit, ihre 
Sorgen und Wünsche mit Dekan Holler zu besprechen.    

Solidaritätscafé in Impfingen
Am Sonntag, 7. Mai, findet das nächste Solidaritätscafé in 
Impfingen am Teicht 5 im Pfarrheim statt. Es beginnt um 
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Anschließend zeigt Bern-
hard Väth aus Külsheim Bilder von seiner Reise nach Andalu-
sien. Jedermann ist herzlich willkommen.

Wallfahrt nach Liebfrauenbrunn
Die kfd Frauengemeinschaft Impfingen lädt am Montag, 15. 
Mai, alle Frauen aus Impfingen und Hochhausen zur traditio-
nellen Wallfahrt nach Liebfrauenbrunn ein. Treffpunkt für die 
gemeinsame Wanderung ist um 17.30 Uhr am Parkplatz des 
ehemaligen Café Karges. Die Eucharistiefeier in der Kapelle 
beginnt um 19 Uhr. Zum Abschluss sind alle zu einem gemüt-
lichen Beisammensein in einer Gastwirtschaft willkommen.

Öffnungszeiten Bücherei
Die KÖB im Pfarrhaus Dittigheim ist wie folgt geöffnet:
Dienstag, 2. und 16. Mai, von 16 bis 17.15 Uhr
Donnerstag, 11. und 25. Mai von 18.30 bis 20 Uhr

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Dittigheim 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Dit-
tigheim findet am Donnerstag, 4. Mai, um 19 Uhr im Rat-
haussaal Dittigheim statt. Bisherige TOP sind: Bekannt-
gaben und Anfragen

Natur- und vogelkundliche Wanderung des Heimatver-
eins
Die Natur- und vogelkundliche Wanderung des Heimat-
vereins findet am Sonntag, 7. Mai, statt. Treffpunkt ist um 
7 Uhr am Marktplatz an der Kirche in Dittigheim. Die ca. 4 
km Wanderung wird von Markus Gurrath von der NABU-
Gruppe Tauberbischofsheim geführt. Weitere Informa-
tionen erhalten sie von Klaus Seidenspinner Tel. 09341 
898103 und 0171 5331119. Eine Anmeldung wird empfoh-
len, ist jedoch nicht unbedingt erforderlich.

Maiandacht der Frauen
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft findet am Mitt-
woch, 10. Mai, um 19 Uhr in Dittigheim statt. Im Anschluss 
ist gemütliches Beisammensein. Alle Frauen, auch der 
umliegenden Gemeinden, sind willkommen.

Feuerwehr Dittigheim stellt Maibaum auf
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Dittig-
heim, stellen auch in diesem Jahr wieder einen Maibaum vor 
der Turnhalle auf. Zum Holen des Maibaumes treffen sich die 
Aktiven, sowiedie Jugendfeuerwehr am Samstag, 29. April, 
um 16.30 Uhr am Gerätehaus. Der Maibaum wird gegen 18 
Uhr aufgestellt. Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Sängerinnen und Sänger des Singkreises bewirten die 
Gäste mit Speisen und Getränke.
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Tauberbischofsheim aktuell
Für die Ausgabe am Freitag, 19. Mai: 

Anzeigenschluss: Donnerstag, 11. Mai, 17 Uhr 
Redaktionsschluss: Montag, 8. Mai, 16 Uhr

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist eine 
familienfreundliche Arbeitgeberin und sucht Sie zur Ergän-
zung ihres qualifizierten und engagierten Teams!

Unsere detaillierten Stellenausschreibungen
finden Sie unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mitarbeiter für das Bürgerbüro (m/w/d)
- Vollzeit - 

Wir sind
Tauberbischofsheim

Sachgebietsleitung für
das Ordnungsamt (m/w/d)

- Voll- oder Teilzeit -

Die Kreisstadt Tauberbischofsheim (ca. 13.000 EW) ist 
Kreisstadt des Main-Tauber-Kreises. Für den städtischen 
Bauhof suchen wir für die Pfingst- und Sommerferien

Weitere Infos findest du unter
www.tauberbischofsheim.de/stellenangebote

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Ferienjobber (m/w/d) 

Wir sind
Tauberbischofsheim

Wir kaufen  

Wohnmobile +  
Wohnwagen

03944-36160 | www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am  

Wasserturm

Hauptstraße 28 ∙ TBB 
Tel. 0 93 41 / 8 93 98 63

Montag–Freitag 9–12.30 u. 14–18 Uhr 
Samstag 9–13 Uhr

Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen.

Wellenbergstraße 2, 97941 Tauberbischofsheim

birgitbartsch@t-online.de   www.bestattungshaus-bartsch.de

unter der gleichen Telefonnummer.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Außerhalb unserer Arbeitszeiten, an Wochenenden und 
Feiertagen, erreichen sie unseren Notdienst 

Montag - Freitag von 08:00 - 18:00 Uhr 

Ihr Bestattungshaus Birgit Bartsch

(   0 93 41 / 84 81 98

Geflügelverkauf
Junghennen usw. bitte vorbestellen! 
Di., 2. Mai und Mo., 26. Juni 2023
Dittigheim, Rath.,  ...........................  7.15 Uhr
Grünsfeld, Nähe Bahnhof,  .............  7.30 Uhr
Gerlachsheim, Sparkasse, .............  7.50 Uhr
Lauda, Parkpl. FV, ..........................  8.00 Uhr
Heckfeld, Rath.,  .............................  8.15 Uhr
Assamstadt, Rose,  ........................  9.30 Uhr
Königshofen, Rath.,  .....................  10.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte  
05244-8914, www.gefluegelzucht-schulte.de

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beim Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg 
(Landesanstalt für Schweinezucht -LSZ) ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Stelle für einen: 

 

Landwirt oder Tierwirt w/m/d 
 

in Teilzeit 45%, zunächst befristet bis zum 24.09.2024 zu besetzen. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der ausführlichen Stellenbe-
schreibung auf unserer Homepage unter: www.lsz-bw.de  

Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 07.05.2023 an das: 
Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg, Seehöfer Str. 50, 97944 Boxberg  
oder per Email: bewerbungen@lsz.bwl.de (PDF-Format) 

 

Kürbisfest als neues Messehighlight?
Herbst ist, wenn die 
Früchte der Felder und 
Bäume geerntet wer-
den können und die 
Tage kürzer werden. 
Dann ist es an der Zeit, 
die Erträge einzula-
gern, zu verarbeiten 
und mit herbstlichen 
Dekorationen eine ge-
mütliche Atmosphäre 
in Haus und Garten zu 
schaffen. 

An der Martini-Messe, 2023 vom 13. bis 16. Oktober, hat 
der Herbst Einzug gehalten. 

Corona hat vieles verändert, auch viele Veranstaltungen 
müssen auf den Prüfstand. Gab es bis 2020 Traditionsver-
anstaltungen im Rahmen der Martini-Messe, so braucht es 
jetzt auch neue Ideen, die wieder eine attraktive Gesamt-
veranstaltung bilden werden.

Es gibt eine faszinierende Vielfalt an Möglichkeiten, Kür-
bisse zu bearbeiten, Kürbisschnitzen, Halloween-Kürbisse 
basteln, Kürbisse dekorieren, Kürbisse zu leckeren Gerich-
ten und Snacks verarbeiten,ob mit klassischen Rezepten 
oder neu entdeckten Kreationen, Kürbisöl produzieren, di-
verse Kürbissorten präsentieren und vieles mehr. Soweit 
erste Ideen. Wer hat Interesse, ein Kürbisfest, gerne erwei-
terbar auf Herbst- und Erntedank-Dekorationen, zu initiie-
ren, mit vielen Ideen zu befüllen und auch die Umsetzung 
zu begleiten?

Die Stadt Tauberbischofsheim freut sich über Rückmeldun-
gen und aktive Beteiligungen. Richten Sie Ihre Ideen an  
brigitte.hoerner@tauberbischofsheim.de.


